
Parteigruppen bewähren sich in
der Pflanzen- und Tierproduktion

Im Rechenschaftsbericht an den IX. Parteitag 
der SED hat Genosse Erich Honecker ausgeführt:
, .Unsere Partei verwirklicht ihren lenkenden und 
organisierenden Einfluß in allen Bereichen der 
gesellschaftlichen Entwicklung vor allem durch 
die Tätigkeit ihrer Grundorganisationen, durch 
las tägliche politische Wirken jedes Genossen in 
seiner Parteigruppe, in seinem Arbeitskollek- 
;iv...“
Das Sekretariat der Kreisleitung der SED Rügen 
konzentriert sich bei den Parteiwahlen 1977 
iarauf, die Kampfkraft der Parteiorganisationen 
lurch die noch stärkere Förderung der bewußten 
Arbeit und Mitverantwortung eines jeden Genos­
sen zu erhöhen. Eine wesentliche Bedingung 
lafür sehen wir in der Aktivierung der Partei- 
*ruppenarbeit, in der weiteren Erhöhung des 
^arteieinflusses in den Arbeitskollektiven, dem 
»ntscheidenden Bewährungsfeld jedes Kommu* 
üsten.

Arbeit unter neuen Bedingungen

Besondere Aufmerksamkeit der Kreisleitung 
^erlangt die weitere Festigung der Grund- 
>rganisationen in den KAP, in den Genossen- 
ichaften und VEG der Pflanzen- und der Tierpro- 
luktion. Mit der Konzentration und Spezialisie- 
ung der landwirtschaftlichen Produktion, mit 
lern Übergang zu industriemäßigen Produk- 
ionsmethoden vollziehen sich wesentliche Ver-

eserbriefe „ „ ...  ............... .....

änderungen, die höhere Anforderungen stellen. 
Die gesamte landwirtschaftliche Nutzfläche des 
Kreises wird von zehn kooperativen Abteilungen 
und einer LPG Pflanzenproduktion bewirtschaf­
tet. Dabei arbeiten die Genossenschaftsbauern 
eng mit den Arbeitern der agrochemischen 
Zentren, der Meliorationsgenossenschaft und des 
Kreisbetriebes für Landtechnik zusam­
men.
Es bestehen 24 LPG, eine zwischengenossen­
schaftliche Einrichtung und vier volkseigene 
Güter, die sich der Tierproduktion widmen. Mit 
der 2000er Milchviehanlage, einer Schweinemast­
anlage mit 10000 Plätzen und dem im Bau 
befindlichen Reproduktionszentrum für Rinder 
zeichnet sich bereits die industriemäßige Tier­
produktion ab. Zur Zeit überwiegen aber noch 
relativ kleine Ställe. So wird zum Beispiel noch 
in 168 Ställen Milch erzeugt.
Die Grundorganisationen stehen vor der Auf­
gabe, durch ihre politische Führungstätigkeit zu 
gewährleisten, daß die neuen Möglichkeiten gut 
genutzt und hohe, stabile Produktionsergebnisse 
erreicht werden. Der Verantwortungsbereich 
einer Grundorganisation in der KAP umfaßt ein 
Kollektiv von einigen hundert Genossenschafts­
bauern und Arbeitern auf einem Territorium von 
3000 bis 8000 Hektar. In den LPG Tierproduktion 
sind die Arbeitskollektive über mehrere Ge­
meinden mit verschiedenen Ortsteilen 
verteilt.

\gitation soll Initiativen wecken
he auf allen Gebieten des gesell- 
:haftlichen Lebens in der Republik 
ntwickeln sich auch in unserem 
KK Espenhain ständig neue Ak- 
vitäten bei der Verwirklichung der 
eschlüsse des IX. Partei- 
iges.
nsere von der Mitgliederversamm- 
mg bestätigten 338 Agitatoren lei- 
;en in diesem Zusammenhang 
eachtliches. In der Arbeit mit den 
gitatoren gehen wir davon aus, 
aß die mündliche Agitation, das 
ersönliche Gespräch am Arbeits­

platz, eine wesentliche Form zur 
ständigen Gestaltung einer wirksa­
men, Initiative auslösenden poli­
tischen Arbeit unter allen Werk­
tätigen des Kombinates ist.
Der Aufbau der Agitatorenkollek­
tive in allen APO und die Anleitung 
durch die Bereichsleiter haben sich 
in unseren APO bewährt. Das wird 
unter anderem sichtbar an der 
Breite, die wir in der zielgerichteten 
mündlichen Agitation erreicht 
haben, und an der Methode, Ar­
gumentationen durch spezialisierte

Genossen, zum Beispiel zu Fragen 
der Außenpolitik, der Wirtschafts­
und, Sozialpolitik,* der sozialisti­
schen ökonomischen Integration, 
der Militärpolitik und zu vielen 
anderen Themen erarbeiten zu las­
sen.
Noch größere Anstrengungen müs­
sen unternommen werden, um die 
Niveauunterschiede in den APO zu 
überwinden und die Befähigung der 
Agitatoren selbst ausgeglichener zu 
gestalten. Die Arbeitsweise der Agi­
tatoren ist unterschiedlich. Sie ist 
zum Teil abhängig von den Möglich­
keiten der einzelnen Bereiche unse­
res Kombinates unter Berücksichti-
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